
164. Ausgabe                                                                                    Oktober 2017

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Wir begrüßen unseren neuen Herrn Pfarrer, Christian Walch, auf das Herzlichste und wir wünschen dem 
neuen Obmann des TVB, Robert Möschl, und seinem Team viele Ideen, Visionen und Gestaltungsvermögen. 
Das sensationelle Programm des 13. Bergfilmfestivals und des 6. HV-Musikfestivals im cinetheatro wird 
viele Besucher aus Nah und Fern begeistern. Der neue Lift am Wildkogel, der Ganzer X-press, wird 
die Wartezeiten im Skigebiet minimieren. Die Fußballer des USC schlagen sich in der neuen Liga recht 
ordentlich und die Musikanten der TMK Neukirchen proben mit viel Hingabe für das Cäcilia-Konzert. Und 
wenn laut UHBP van der Bellen ein Wahltag ein demokratischer Feiertag ist, dann feiern wir ihn und gehen 
am 15.10. wählen. Dieser Ausgabe liegt ein Erlagschein bei und wir bedanken uns sehr herzlich für die 
Spenden, die gewährleisten, dass unsere Zeitung weiterhin per Post an alle verschickt werden kann!
Viel Spaß und Muße beim Lesen der 164. Ausgabe wünscht	                          das                               -Team.
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Pfarre

Am 6.9.2017 konnten wir die Amtseinführung 
von Pfarrer Christian Walch feiern. Treffpunkt 

war der obere Kirchplatz, von wo die Vereine, 
Trachtenfrauen, Geistlichkeiten, PGR- und PKR-
Mitglieder, Neukirchnerinnen und Neukirchner 
hinter der Trachtenmusikkapelle zum Platz beim 
Marktbrunnen marschierten, dort wurde Pfarrer 
Christian vom Bürgermeister Peter Nindl herz-
lich willkommen geheißen.  Anschließend über-
reichte Dechant Michael Blassnigg dem neuen 
Pfarrer den Kirchenschlüssel zum Öffnen der 
Türe und alle zogen in die Pfarrkirche ein. Dort 
wurde der Festgottesdienst zelebriert, wunder-
bar musikalisch umrahmt von unseren Chören 
und Bläsern. Im Anschluss konnten wir uns bei 
einer kleinen Agape stärken und unseren jun-
gen Pfarrer Christian etwas kennenlernen.
Alle sind sehr dankbar, dass Pfarrer Christian 
Walch in Zukunft unsere 3 Gemeinden in der 
Seelsorge begleiten wird. Ebenso möchten wir 
uns bei Pfarrer Albrecht Tagger herzlich bedan-
ken für das wertvolle Dasein in den letzten Mo-
naten!

Annemarie Kerrer 
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Alpenverein

Am 05. August 2017 besuchten wir mit 36 
Personen das Schaubergwerk Untersulz-

bach. Es war für viele von uns ganz eine neue 
Erfahrung, in einen Stollen zu gehen. Bis auf 
einige wenige Kinder schafften alle den Gang 
durch das Bergwerk. Es war sehr informativ für 
die Kids und auch für die Erwachsenen. 
Nach getaner Arbeit gönnten wir uns beim 
Schütthof noch ein Eis und die Kinder, welche 
noch Reserven hatten, tobten sich beim Spiel-
platz aus.
 
Am letzten Ferienwochenende fuhren wir mit 
dem Bus nach Maria Alm zum Rutschenpark. 
Auch hier war die Beteiligung bei schönem Wet-
ter wieder sehr groß. Mit der Gondel gings auf 
den Berg. Nach einer Stärkung wanderten wir 
zum Niedrigseilgarten – wo die Kinder ziemlich 
viel Spaß hatten. Anschließend war Rutschen 
auf dem Programm. Ob Groß oder Klein – alle 
versuchten die Rutschen. Zum Schluss wurden 
sogar interne Wettrennen ausgetragen – alle 
hatten ziemlich viel Spaß. Gestärkt fuhren wir 
dann am späten Nachmittag wieder retour nach 
Neukirchen. 
Bedanken möchten wir uns wieder bei Rudi und 
Erwin Steiger, welche für uns immer einen Bus 
zur Verfügung haben und uns immer perfekt 
und sicher zu unseren Zielen transportieren.

Unsere nächsten Veranstaltungen: 

14.10.2017		  Schnitzeljagd
11.11.2017		  Erste Hilfe spielerisch	
31.12.2017		  Feuerbrennen Einöd 

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.av-neukirchen.at 

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger
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Freiwillige Feuerwehr

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner,

die aus Feuerwehrsicht eigentlich ruhigste 
Zeit im Jahr stellte sich heuer als besonders 
einsatzreich dar. Insgesamt waren bis 
Redaktionsschluss seit der letzten Sporkulex-
Ausgabe 11 Einsätze aller Art abzuarbeiten.

Unwettereinsätze, 04.08.17 und 06.08.17
Was als recht harmloser Einsatz aufgrund 
eines über die Ufer getretenen Gerinnes 
begann, entpuppte sich recht schnell als 
ausgedehnter Unwettereinsatz mit insgesamt 9 
Einsatzstellen. Die starken Regenfälle machten 
die Nachalarmierung der Feuerwehr Wald, 
das Hochfahren der Hochwassersperren und 
den Aufbau der mobilen Sandsackfüllstation 
notwendig. Glücklicherweise entspannte sich 
die Situation im Laufe des Abends schnell 
wieder.

Am Sonntag alarmierte die LAWZ Salzburg die 
Feuerwehr Neukirchen erneut zu mehreren 
Einsatzstellen im Ortsgebiet. Der Einsatz 
beschränkte sich jedoch glücklicherweise 
auf einige kleinere lokale Überfl utungen und 
das Beobachten der Lage an Salzach und 
Obersulzbach. Am Abend wurden wir dann noch 
zu einer Verklausung im Bereich Oberkühnreit 
alarmiert.

Suchaktion, 06.08.17
In den Abendstunden war unser Einsatz für eine 
Personensuchaktion nötig. Nach mehrstündiger 
Suche wurde diese gegen Mitternacht ergebnislos 
abgebrochen. Glücklicherweise tauchte die 
Person am nächsten Tag unbeschadet auf.

Verkehrsunfall, 16.8.17
Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall 
lautete die Alarmmeldung. Nach Ausfahrt 
von Kommando Neukirchen zum Einsatzort, 
verständigte uns die LAWZ, dass kein Einsatz 
mehr erforderlich war. 

Hochwasserbereitschaft, 19.08.17
Steigende Pegel führten zu mehreren 
Kontrollfahrten in den Nachtstunden. Nachdem 
sich die Lage beruhigte, wurde der Einsatz 
gegen Mitternacht beendet.

Hagelunwetter, 27.08.17
Ein Hagelunwetter wie es die meisten 
Neukirchner wohl auch noch nicht erlebt hatten, 
zog an diesem Nachmittag über Neukirchen 
hinweg. Innerhalb kürzester Zeit waren fünf 
Einsatzstellen abzuarbeiten.

Brandverdacht Grünschnittcontainer, 
11.9.17
Eine Rauchentwicklung aus dem Grünschnitt-
container erforderte den Einsatz von TANK 
Neukirchen. Die Mannschaft führte Tem-
peraturmessungen durch und kühlte den er-
wärmten Grünschnitt.

BMA-Täuschungsalarme
Insgesamt dreimal rückte die Feuerwehr 
Neukirchen zu Brandmeldealarmen in 
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Freiwillige Feuerwehr

eines der Appartementhäuser rund um die 
Wildkogelbahnen aus. Durch die zunehmende 
Anzahl solcher Objekte steigt auch das 
Einsatzaufkommen dementsprechend in diesem 
Bereich.

Insgesamt war es ein recht einsatzintensiver 
Sommer, der hinter uns steht liegt. Es gilt zu 
betonen, dass die Hochwassereinsätze allesamt 
relativ glimpflich verlaufen sind. Neben den 
Einsätzen gibt es aber auch durchaus sehr 
Erfreuliches zu berichten!

Feuerwehrfest und Venedigerkuppelcup 
am 01. und 02. September 2017
Das Feuerwehrfest zum diesjährigen 140-Jahr-
Jubiläum der Feuerwehr Neukirchen fand Anfang 
September statt und wir konnten uns über eine 
große Zahl an Besuchern freuen. Bereits am 
Freitag zur Schichtjause war die Fahrzeughalle 
gut gefüllt und als später der Romantikexpress 
aufspielte, war die Stimmung top!

Am Samstag führten wir erstmals den 
Venedigerkuppelcup durch. Ursprünglich als 
Parallelbewerb geplant, machte uns das Wetter 
einen kleinen Strich durch die Rechnung 
und die Veranstaltung wurde kurzerhand in 
die Fahrzeughalle verlegt und als Kuppelcup 
abgehalten. Hierbei wird nur die Saugleitung 
aufgebaut und auf den Löschangriff aus 
Platzgründen verzichtet.

In einem sehr spannenden Bewerb, dem sich 
insgesamt 10 Gruppen aus Nah und Fern stellten, 
setzten sich letztlich die Florianis aus Lungötz 
mit einer beachtlichen Zeit von 16,21 Sekunden 
durch und errangen die begehrte Trophäe um 
den Venedigerkuppelcup. Seitens der Feuerwehr 
Neukirchen traten zwei Gruppen an, wobei 
diesmal die Gruppe „Neukirchen 2“ die Nase klar 
vorne hatte und den 5. Gesamtrang erreichte. 
Dies war wiederum eine beachtliche Platzierung 
der „Jungen“, die in der abgelaufenen Saison 
bereits einen 3. Platz beim Bezirksbewerb in 
Rauris, einen 11. Platz beim Landesbewerb 
in Unken und den 7. Platz beim Kuppelcup in 
Lungötz zu verbuchen hatten. Wir sind stolz auf 
unsere Bewerbsgruppen und möchten in dieser 
Ausgabe speziell unserer Gruppe „Neukirchen 2“ 
(Nachwuchsmannschaft) herzlich gratulieren, 
insbesondere zum Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze, welches sie beim Landesbewerb in 

Unken bravourös ablegten. 

Am Samstagabend sorgte dann nach erfolgter 
Siegerehrung das Tauernecho für volles Haus 
und volle Tanzflächen. Die Feier zog sich wie 
gewohnt bis in die frühen Morgenstunden. 
Insgesamt war unser Fest wieder ein voller Erfolg 
und wir möchten uns bei allen Helferinnen und 
Helfern für die tolle Unterstützung bedanken. 
Ohne die tatkräftige Unterstützung wäre so ein 
Fest nicht auf die Beine zu stellen.

Ein besonderer Dank gilt in diesem 
Zusammenhang wie jedes Jahr unseren 
Nachbarn. Wir bemühen uns zwar sehr, die 
Lärmbelastung so gering wie möglich zu halten, 
allerdings entsteht trotzdem eine entsprechende 
Lärmbelästigung durch unser Fest. Darum unser 
herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle Nachbarn der 
Feuerwehr Neukirchen. Euer Verständnis für die 
„Festmettn“ ist nicht selbstverständlich und wir 
wissen eure Nachsicht und euer Wohlwollen uns 
gegenüber sehr zu schätzen! DANKE dafür! 

Weitere Informationen zum aktuellen 
Einsatzgeschehen, den Bewerben 
und diversen Übungsberichten mit 
vielen Bilder findet ihr wie immer auf  
www.feuerwehr-neukirchen.at.

Klaus Schwarzenberger
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Eis- und Stocksport

05.08.2017:
5-Stock, Meisterklasse 4 in Bruck
Unser Teilnehmer in der MK 4 ist Peter Patsch. 
Wie auch schon bei den anderen 5-Stock-Schüt-
zen lief es auch beim Peter nicht nach Plan. Mit 
6,2 Punkten leider nur Platz 10.

06.08.2017:
Freundschaftsschießen - Wald u. Asvö Tur-
nier in Schwaighof
An diesem Sonntag waren 2 Mannschaften 
des EVN im Einsatz. Und da habe ich endlich 
wieder einmal etwas Positiveres zu berichten. 
Beim Freundschaftsturnier in Wald belegte Neu-
kirchen mit Moar Walter Breuer den hervor-
ragenden 3. Platz. Auch beim Asvö Turnier in 
Schwaighof (Wagrein), bei dem auch 2 Damen 
u. 2 Jugendliche in der Mannschaft sein müs-
sen, erreichte Moar Andreas Möschl mit seiner 
Truppe Rang 2.

13.08.2017:
5-Stock, Meisterklasse 3 in Mühlbach
Auch dem letzten Teilnehmer Sepp Steger 
erging es nicht besser als allen anderen bei den 
diversen 5-Stock-Turnieren. Nur 7,3 Punkte be-
deuteten Platz 10.

20.08.2017:
Freundschaftsturnier in Stuhlfelden 
Auch auf der neuen Anlage in Stuhlfelden lief 
es nicht nach Wunsch. Hans Enzinger als Moar 
war nicht vom Glück verfolgt. 3,3 Punkte waren 
nur Platz 6. 

27.08.2017:
Stubachturnier in Stuhlfelden
Auch Bruno Stockmaier mit seiner Truppe hatte 
kein Glück in Uttendorf. Es gibt heuer leider 
auch bei den Freundschaftsturnieren für die 
Stockschützen des EVN nicht viel zu hohlen. 
Knappe 6,3 Punkte sind auch nur Rang 8.

03.09.2017:
Oberpinzgauturnier in Mittersill
Hinter Mühlbach u. Mittersill erkämpfte sich 
Sepp Steger mit seiner Mannschaft mit 13,4 
Punkten den zufriedenstellenden 3. Rang.  Ein-
zig beim Mannschaftsgloadschießen reichte es 
mit 203 Punkten nicht zu einem Spitzenplatz.

10.09.2017:
Meisterschaft 4. Runde in Mühlbach
Trotz 14,1 Punkten, was immerhin den 3. Platz 
bedeutete, sind wir noch immer Schlusslicht in 
der Landesliga 1. 

17.09.2017:
Meisterschaft 5. u. letzte Runde in Bsuch
Schon zum 3. Mal in der diesjährigen Meister-
schaft erreichten wir nur 6,2 Punkte. Damit ver-
teidigte die Mannschaft natürlich souverän den 
letzten Platz in der Tabelle. Was für die Fußbal-
ler ein riesen Erfolg war, nämlich der Aufstieg in 
die Landesliga 2, ist für die Stockschützen eher 
das Gegenteil, leider Abstieg in die Landesliga 2 
der Stockschützen. 

VEREINSMEISTERSCHAFT am 22.10.2017 
ab 13:00 Uhr

Für den EVN
Josef Steger

Wir suchen für das
CAFE/BÄCKEREI

in Neukirchen

1 Verkäufer/in 
gelernt oder ungelernt

TEILZEIT
20 Std./Woche

(aufgeteilt auf 3-4 Tage
von Montag bis Samstag)

schroll back gmbh
Gitti Stöckl:

0664 157 30 26
gitti@schroll-back.at
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Judo

Wir starten heuer in die Herbstsaison mit 
neuen Trainingsanzügen der Judo Union 

Neukirchen.

Pünktlich zum Schulstart werden wir heuer wie-
der erneut in den ersten Schulwochen einen 
Anfängerkurs in den Volksschulen der Umge-
bung präsentieren.
Dadurch erhoffen wir uns wieder zahlreiche 
neue Judokas.
Der Anfängerkurs startet ab 09.10.2017 von 
15:30 Uhr bis 16:30 Uhr im Judoraum der 
Volksschule Neukirchen (Hintereingang).
Alle Kinder ab 6 Jahren sind dazu herzlichst ein-
geladen.
Die fortgeschrittene Gruppe trainiert weiterhin 
montags und donnerstags von 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr.

Wir Trainerinnen freuen uns schon wieder auf 
das Herbsttraining mit motivierten Judokas.

Vorschau im Herbst:
Tauernturnier in Rauris
Gemeinsame Trainings mit der Judo Union Pinz-
gau
Gürtelprüfung

VISIT US ON FACEBOOK ->
JUDO UNION NEUKIRCHEN

Eure Trainerinnen

MISTER SOFTIE im Glas ... 

Cremiges hausgemachtes
Milcheis ... gibts den ganzen Winter
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Fußball

Fotos: Gusti Stöckl

Der USC Neukirchen ist auf Kurs!

Es sind bereits einige Runden in der  2. Landes-
liga gespielt und es macht richtig Spaß.
Die Mannschaft ist richtig gut in Form und fühlt 
sich mit den neuen Herausforderungen sehr 
wohl.

Wir wollten im 1. Jahr mal schauen, wie  wir uns 
etablieren können. Nach den bereits gespielten 
Runden können wir sagen, dass die Liga schon 
um einiges stärker ist. Vor allem auf das höhere 
Tempo und die aggressivere  Spielweise muss-
ten wir uns sofort einstellen.

Unser Kader ist nicht so groß wie bei anderen 
Vereinen der Liga,  jedoch verfügen wir über 
eine sehr  gute Qualität. Selten konnten wir aus 
dem Vollen schöpfen, Langzeitverletzte (Tho-
mas Dreier) und immer wieder kleinere Blessu-
ren,  zwingen uns laufend  zu  Rotationen. Das 
gesamte Team rund um die Trainer Stoyan und 
Stefan kompensieren dies immer sehr gut  und 
wir können behaupten, „wir sind in der Liga gut 
angekommen.“
Was natürlich super an der Liga ist, dass sind 
die vielen Derbys – 9 von 14 Mannschaften sind 
aus dem Pinzgau.

Die Anreisen für Spieler und Fans werden somit 
natürlich um vieles angenehmer. 

Hiermit möchten wir uns mal bei den FANS  be-
danken, denn fast immer sind unsere Fans auch 
Auswärts in der Überzahl!!! Der 12. Mann ist 
also nicht nur zu Hause sehr zahlreich vertre-
ten sondern unterstützt die Mannschaft auch 
auf den anderen Fußballplätzen. Der gesam-
ten Sektion Fußball, besonders der Mannschaft 
macht ihr damit eine riesen Freude. DANKE!!
Heimspiel - Termine vormerken:

07. Oktober: Derby vs. Mittersill, am 14. Okt.: 
vs. Eben, beide Spiele mit Beginn um 16.00 Uhr
am 04. November um 14.00 Uhr vs. Saalbach

DANKE an alle Helfer, Sponsoren und Gönner 
für Eure tatkräftige Unterstützung, weiter so!!

Für den USC – Neukirchen
Mario Steger/Sportlicher Leiter
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Babygalerie

Luis
12. Juli 2017
Melanie Scharler & Manuel Nothdurfter

Bitte ein Foto vom Nachwuchs an info@sporkulex.at mailen! Danke!
Gitti Stöckl (0664 157 30 26)

Philipp Richard
17. August 2017

Christine Schwab &
Richard Schopper
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Ski Alpin

Liebe Ski-Freunde!

Mit Schulbeginn hat bei uns das Trockentrai-
ning begonnen. Unsere Kinder haben wieder 
die Möglichkeit, zweimal in der Woche (Diens-
tag und Freitag) in der Halle zu trainieren. Die 
Einheiten werden abwechslungsreich gestaltet, 
sodass für jeden etwas dabei ist!

Nichts desto trotz freuen wir uns aber schon 
wieder auf einen hoffentlich schneereichen Win-
ter. Derzeit umfasst der Skiclub ca. 34 Kinder. 
Wir freuen uns natürlich über jeden Neuzugang, 
wobei wir hier nochmals festhalten möchten, 
dass nicht jedes Kind an den Rennen teilneh-
men muss, sondern selbst entscheiden kann. 
Wir haben einige Aktive, die einfach gerne in 
der Preimis trainieren, die Rennen jedoch nicht 
bestreiten. Im Vordergrund steht der Spaß am 
Skifahren. Sobald ein Kind im Stande ist alleine 
am Preimislift zu fahren, kann es Skiclubmit-

glied werden. Einmal in der Woche findet im 
Winter unser Zwergerltraining statt, wo die Klei-
nen auch gerne hineinschnuppern können. Falls 
wer noch Fragen oder Interesse hat, bitte ein-
fach unter folgender Telefonnummer melden: 
Romy Reichholf  0664/1376507

Nun noch die Termine für das kommende 
Jahr:
Raiffeisen Bezirkscup Slalom: 06.01.2018 
Salzburg AG Landescup Slalom: 
07.01.2018 
Kindercuprennen Minicross: 15.02.2018 
Vereins- und Ortsmeisterschaft: 
24.02.2018 
Gaudi-Triathlon: 17.03.2018 
Kids-Trophy: Termin noch unbekannt

Wie jedes Jahr suchen wir Firmen, die uns fi-
nanziell unterstützen und dafür bei den Rennen 
im Zielbereich Werbung machen können. 
Wir würden uns über eure Hilfe sehr freuen, 
falls Interesse besteht, einfach bei mir (Mario 
Dreier) 0664/5003251 melden.

Und zum Schluss noch ein persönliches Anlie-
gen von meinem Team und mir:

In den letzten Jahren ist die Zuschaueranzahl 
ständig gesunken. Im letzten Jahr zählten wir 
bei der Vereins- und Ortsmeisterschaft nicht 
einmal 30 Zuschauer. Da alles mit sehr viel Ar-
beit verbunden ist und sich auch die Rennläufer 
über ein motivierendes Publikum sehr freuen 
würden, wünschen wir uns für die kommende 
Saison, ein paar mehr, die uns auch vor Ort un-
terstützen, motivieren oder einfach nur unter-
halten. 

Vielen lieben Dank! 
Mario Dreier

& Team
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Katholische Frauen
Für alle Frauen zum Nachdenken ...

Wir hetzen überall hin.
Alles ist wichtig.
Vieles ist noch wichtiger.
Wir zerfransen uns,
zerfl ießen im Strom unserer Zeit,
lösen uns auf im allgemeinen Getöse.
Es gibt uns nicht mehr.
Nur unsere Termine.
Und unser Springen von einem Ort zum ande-
ren.
Wo sind wir selbst geblieben?
Wo der Kern, der uns ausmacht?

Nehmt euch Zeit für euch, eine gute Gelegen-
heit wäre unsere Wallfahrt nach Maria Dürrn-
berg am 12. Oktober. Verbringt einen Tag weg 
vom Alltag in einer netten Gemeinschaft.

Anmeldung unter Tel. Nr. 0664/7826546 bei 
Andrea Prossegger.

Vorschau auf den Advent: Es ist noch Zeit bis 
dahin, aber schon jetzt möchten wir ankündi-

gen, dass wir wieder nach der Adventmesse 
am Mittwoch beim „ Zammkemma im Advent" 
mitmachen. Unsere Handarbeitsdamen stricken 
schon fl eißig Socken und anderes, ausserdem 
bieten wir Kekse und Brot an.

Wir freuen uns über alle Sachspenden, Kekse, 
Brot und Handarbeiten.

Bis bald eure Obfrau
Margarita Kaiser

Demnächst im novum
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Lea schreibt ...

Liebe Leserin und lieber Leser,

für die 164. Ausgabe habe ich mir von einer 
lieben Freundin etwas Unterstützung geholt, 
die ebenfalls viel nachdenkt und gerne schreibt. 
Gemeinsam haben wir uns dann Gedanken 
gemacht, was uns stört und über das was gut 
ist und genau das aufgeschrieben, um es mit 
dir zu teilen. Uns würde auch interessieren, was 
du darüber denkst, ob du unserer Meinung bist 
oder ganz anders darüber denkst, aber dazu 
komme ich am Schluss noch einmal … Viel Spaß 
beim Lesen von einem etwas anderen Artikel. :)

Zwei Menschen lieben sich und ein Baby 
kommt auf die Welt. Das Kind wird in eine Welt 
hineingeboren, in der nach wie vor Krieg, Hass 
und Geld eine große Rolle spielen. Mobbing 
und Diskriminierung sind keine Seltenheit, und 
wenn das Kind gewusst hätte, was hier bei uns 
abgeht, wäre es vermutlich lieber in eine andere 
Welt hineingeboren worden ...

Wir leben seit 15 Jahren in dieser Welt und 
wissen mittlerweile, dass ohne Geld nichts 
mehr läuft und jeder immer mehr will, keiner 
mehr an später denkt. Leider …
Im Hier und Jetzt zu leben ist ja schön und 
gut, doch wie Bundespräsident Alexander van 
der Bellen in einer Rede so schön sagte: „Wir 
müssen durch die Augen der Kinder sehen …”
Denn wir, die Kinder und Jugendlichen, sind die 
nächste Generation und unsere Kinder werden 
vielleicht nicht mehr wissen, wie der Regenwald 
oder ein Schneemann aussieht und was 
Gletscher sind. Das macht irgendwie traurig ...
Und der Wunsch der meisten Eltern ist doch, 
dass das Kind irgendwann mal einen guten Job 
bekommt und genug Geld zum Leben hat, oder? 
Aber dieser Weg, bis das Kind seinen Eltern 
diesen Wunsch erfüllen kann, ist in dieser Welt 
oft gar nicht mehr so leicht.

„ Mach die Matura, dann kannst du alles machen, 
was du willst!”, haben sie zu uns gesagt und das 
haben wir getan / sind dabei, denn logischer 
Weise möchten wir irgendwann mal das tun 
können, was wir möchten. Aber dass man dafür 
mindestens 12 Jahre in die Schule gehen muss 
und dort zu ca. 60% Dinge lernt, die wir zu 
98% nie wieder brauchen werden, das hat uns 
keiner gesagt.

Denn das braucht man immer im Leben, haben 
sie uns gesagt, also für die Matura und die 
Matura brauchen wir, um irgendwann gutes 
Geld zu verdienen ... soweit so gut …
Matura heißt jetzt Reifeprüfung, doch wenn 
wir uns anschauen, was für Sachen auf 
dieser Welt so laufen, weiß ich auch so, 
dass z.B. ein Atomkraftwerk irgendwann die 
ganze Bevölkerung ausrotten wird und um 
Kindergartenpädagogin oder Volksschullehrerin 
zu werden, brauche ich keinen Cosinus, keinen 
Sinus und keinen Pythagoras, denn alles was 
ich dafür brauche, ist ein wenig Hausverstand 
und ein Herz für Kinder.

Und jeder von uns kennt sie, seine Schwächen, 
Ecken und Kanten, aber auch seine Talente 
und Stärken. Und selbst wenn viele Menschen 
z.B. als Geschwister oder in Freundschaften 
so unglaublich ähnlich erscheinen, sind wir 
doch im Grunde alle ganz verschieden, oder? 
Jeder hat seine eigenen Vorlieben und andere 
Begabungen, und das ist auch gut so, wäre ja 
langweilig, wenn alle gleich wären …
Aber warum wird heutzutage so wenig darauf 
geachtet, was man gerne tut und gut kann? 
Wir werden uns später höchstwahrscheinlich 
ja auch einen Job suchen, der uns Spaß macht 
und in dem wir unsere Stärken einsetzen 
können? Und ja, vielleicht hat das alles einen 
Sinn und vielleicht können wir auch irgendwann 
verstehen, wozu wir die Formel der Fotosynthese
(6 H2O + 6 CO2 + Licht = 6 O2 + C6H12O6) 
oder Einzelheiten der griechischen Götter lernen 
sollen, denn niemand (außer Armin Assinger bei 
der Millionenshow) wird uns je wieder danach 
fragen? :) 
Vielleicht oder sogar mit ziemlicher Sicherheit 
werden wir all das irgendwann verstehen, aber 
bis dahin sollten wir uns über ein paar Dinge 
klar werden und dabei ist es ganz egal, wie alt 
oder wie jung wir sind … Wohin willst du, was ist 
dein Weg, dein Traum, dein Ziel? Bist du bereit 
alles dafür zu tun, um dieses Ziel zu erreichen? 
Bist du bereit zu kämpfen und stundenlang mit 
dir selbst zu arbeiten, um dir deine größten 
Träume, deine Wünsche zu erfüllen? Bist du 
bereit die jetzige Chance, den heutigen Tag 
zu nutzen und daran zu glauben, dass du es 
schaffen kannst? Bist du bereit voll und ganz 
hinter dem zu stehen, was du tust und das zu 
leben und zu lieben, Tag für Tag? Das zu tun, 
was du willst, was dir Spaß macht, was du gut 
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Lea schreibt ...

kannst? Jeder sollte seinen Weg finden, den 
Weg zum Glück, denn eigentlich liegt es an uns 
allein, was wir mit unserem Leben machen, ob 
wir Trübsal blasen oder glücklich sind. Es ist 
unsere eigene Entscheidung, unser Leben! Es 
ist dein eigenes, einziges Leben, leb’ es!

Was denkst du darüber? Würdest du was ändern 
wollen? Was würdest du ändern? Wenn du mal 
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tutionen und Inserenten werden rechtzeitig per Mail informiert!

5 Minuten Zeit hast und dir darüber Gedanken 
machst, kannst du uns ja eine kurze e-mail 
schreiben: lea.keili41@gmail.com 
Wir sind schon auf deine Mail gespannt und 
freuen uns, von dir zu hören. :)

Sarina & Lea :)
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Tauriska

Fr 13. Okt., 19:30 Uhr: Vortrag: „Einstieg 
in die historische Familienforschung“  
von Alexander Neunherz
TAURISKA-Kammerlanderstall, Neukirchen
Immer mehr Menschen sind daran interessiert, 
ihre familiengeschichtliche Vergangenheit mit 
der eigenen Gegenwart in Verbindung zu brin-
gen. Wie man sich dem Thema annähern und 
die eigene Familiengeschichte sichtbar machen 
kann, erfährt man in diesem Vortrag.

Fr 20. Okt., 19:00 Uhr: Gespräch über 
„Tresterertanz – s´Troad austreten“
Teilnehmer: Tresterergruppe Stuhlfelden, Zell 
am See, Bruck, Saalfelden und Unken 
Schloss Lichtenau, Stuhlfelden
Durch die Begegnung mit dem Künstler Thomas 
Hörl aus Hallein und der Künstlerin Diala Brisly 
aus Syrien bei der ORTUNG 2016 in Stuhlfelden 
eröffnete sich uns eine künstlerische Sichtweise 
auf die Tresterer, die uns so bewegte, dass wir 
ein mehrjähriges Projekt planen. 

Fr 27. Okt., 19:00 Uhr: Ausstellung „Mitei-
nander“ eine Werkschau von Katharina Zlöbl
Musikalische Umrahmung: Tauern Echo
TAURISKA-Kammerlanderstall, Neukirchen

Katharina Zlöbl ist in Neukirchen auf einem 
Bergbauernhof mit sechs Geschwistern aufge-
wachsen, und seit dem Jahr 2000 beschäftigt 
sie sich mit der Malerei. Der bevorzugte Mal-
grund für ihre Werke ist die Leinwand. Zu ihren 
Grundmaterialien gehören drei Substanzen aus 
dem Reich der Natur: Zement, Sand und Kaffee. 
Wobei sie letzteren zur Grundtönung verwen-
det. Als Malmittel verarbeitet sie vorwiegend 
Acrylfarben in Erdtönen. Ihre bildliche Vorstel-
lung wird genährt durch ihre Fantasie, durch 
Bilder aus der Natur, durch Alltägliches und und 
erlebtes Wunderbares. Emotionen beeinflussen 
ihr schöpferisches Wirken als Malerin entschei-
dend.

Neuer Termin: Sa 18.11.2017, 17:00: Vor-
trag – Die wechselvolle Geschichte des Tu-
riner Grabtuches mit Mechthild Flury-Lemberg 
und Irene Tomedi – Schweiz/Südtirol
TAURISKA-Kammerlanderstall, Neukirchen
Das Turiner Grabtuch wird schriftlich erstmals 
1353 in Frankreich erwähnt, ab diesen Zeit-
punkt kann man die Geschichte des mysteriö-
sen Leinentuches sehr gut nachzeichnen. Noch 
kein Textil wurde mit einem dermaßen hohen 
wissenschaftlichen Aufwand untersucht, und 
führt nach wie vor zu kontroversen Ansichten 
und Diskussionen. Die beiden erfahrenen Textil-
restauratorinnen Mechthild Flury-Lemberg und 
Irene Tomedi haben 2002 das Turiner Grabtuch 
konserviert. In ihrem Vortrag erzählen sie über 
den geheimnisvollen Leinenstoff. 

Wir danken den Unterstützern und Förde-
rer: Urlaubs-Arena Wildkogel, Marktgemeinde 
Neukirchen, Steuerberater und Wirtschaftstreu-
händer Fritzenwallner & Gandler, Raiffeisenkas-
sen Bramberg und Neukirchen, SalzachSonne, 
Gemeinde Bramberg, Kunsthilfe Salzburg  und 
dem Land Salzburg-Kultur.

www.tauriska.at
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Neue Mittelschule

Schuljahr 2017 / 18
Voller Elan sind wir in das neue Schuljahr gestar-
tet und haben bereits bei guten Bedingungen 
den 1.Wandertag absolviert. Als Leiter der NMS 
Neukirchen wünsche ich ALLEN – Schülerinnen 
und Schülern, Lehrpersonen und Eltern – einen 
optimalen Verlauf des Schuljahres, gepaart mit 
viel Spaß, Erfolg und Zufriedenheit. Besonders 
unseren Schülerinnen und Schülern der 1. Klas-
sen wünsche ich, dass sie sich schnell im neuen 
Umfeld zurechtfinden und wohlfühlen.
Ein „spannendes“ Schuljahr steht bevor, denn 
die Übergabe der Schulleitung wird in wenigen 
Wochen vollzogen, deshalb ist diese NMS-Infor-
mation wahrscheinlich eine der letzten, die ich 
an euch / Sie übermittle.

Schüler- / Lehrersituation
2017 / 18

Im heurigen Schuljahr (Stichtag: 25.9.) be-
suchen 156 SchülerInnen in 8 Klassen unsere 
Neue Mittelschule. Insgesamt sind 18 Lehrper-
sonen mit voller Lehrverpflichtung und 4 Leh-
rerInnen (inkl. Kath. Rel.) mit verminderter 
Lehrverpflichtung an der NMS Neukirchen be-
schäftigt. Dipl. Päd. Matthias Eder übernimmt  
als Sonderpädagoge die Stunden in den 3. und 
4. Klassen, ebenso in der SPF-Betreuung sind 
– teilweise - Frau OL Breitner Martina, Frau OL 
Keil Inge, Frau OL Schmidlechner Anita und 
Frau OL Fink Andrea tätig. Als Beratungslehre-
rin arbeitet Frau Lobenwein Elisabeth an unse-
rer Schule.
 
Zusätzliche Angebote 2017 / 18
Unsere Schule hat sich immer dadurch ausge-
zeichnet, dass sie mit einem attraktiven Zu-
satzangebot dafür gesorgt hat, möglichst viele 
Schülerinteressen neben dem regulären Unter-
richt abzudecken. Durch diverse Zusammenle-
gungen verschiedener Gruppen können heuer 
folgende Unverbindliche Übungen bzw. Freige-
genstände eröffnet werden:
•	 Soziales Lernen – 1. Kl. (je 1 Std.)
•	 „Beherrschen der Tastatur“ (vormals Ma-

schin schreiben) – 2. Kl. – 2 Gruppen mit 
je 1 Stunde 

•	 Einführung in die Informationstechnologie 
– 1. Klassen – je 1 Std.

•	 Informationstechnologie (ECDL) – 3. Klas-
sen – 1 Gruppe  à 2 Std. 

•	 Informationstechnologie (ECDL) – 4. Klas-
sen – 1 Gruppe a 2 Std.

•	 NEU: Schulchor + Band – 1 Std.

Mittagessen Seniorenansitz 
Diese Aktion wird im heurigen Schuljahr wieder 
angeboten und es wäre sehr begrüßenswert, 
wenn viele Schüler daran teilnähmen. Frau OL 
Inge Keil ist für die Anmeldung und Abwicklung 
zuständig.

Homepage NMS Neukirchen
Alle wichtigen Termine des Schuljahres sowie 
weitere Informationen, viele Bilder und Formu-
lare werden auch auf unserer Homepage prä-
sentiert.  

www.nms-neukirchen.salzburg.at

Leitsätze / Schulprogramm
Höflichkeit, Pünktlichkeit, Genauigkeit, 
Fleiß sowie Freundlichkeit und Ordnung sind 
die prägenden Sätze unseres Leitbildes und alle 
sind angehalten, dies auch von den SchülerIn-
nen einzufordern. Auf diese Tugenden zu ach-
ten, kann aber nicht nur alleine Aufgabe  der 
Schule sein, hier ist die starke Mithilfe seitens 
des Elternhauses notwendig und ich ersuche 
alle Erziehungsberechtigten, uns dabei zu un-
terstützen!
Ebenso wird an alle Eltern appelliert, ihre Kin-
der anzuweisen, bei den Bus- und Bahnhal-
testellen auf die jüngsten Schüler besonders 
Rücksicht zu nehmen. Öfters wird nämlich Be-
schwerde darüber geführt, dass die „Älteren“ 
die „Jüngeren“ nicht in Ruhe lassen und es 
dabei zu gefährlichen Situationen im engsten 
Nahbereich der Bundesstraße bzw. Bahngeleise 
kommt.

Wöchentliche Lesestunde
Die bereits seit 3 Jahren praktizierte „Wöchent-
liche  Lesestunde“ wird auch heuer wieder im 
Rahmen des  SQA-Projektes (=SchulQualitätAll-
gemeinbildung) durchgeführt. Basierend auf 
einem Jahresplan werden die Kinder jede Wo-
che in einer anderen Stunde (in einem anderen 
Fach) lesen und lesen üben. Damit soll erreicht 
werden, dass die Gruppe der „Risikoleser“ wie-
derum verkleinert wird. Die Schüler sind ange-
halten, eigenen Lesestoff (z.B.: Bücher in der 
Bibliothek ausleihen) mitzunehmen, werden 
fallweise auch mit solchem  (JungÖsterreich, 
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Topic) versorgt. Ein großes Dankeschön an den 
Elternverein und die Lichtgenossenschaft Neu-
kirchen, die uns beim Ankauf der Lesemateri-
alien großzügig unterstützt haben sowie an die 
Arbeitsgruppe „Lesen“ unter der Leitung von OL 
Walter Egger.
Die Evaluierung über die „Auswirkungen“ dieser 
wöchentlichen Lesestunde in den vergangenen 
Schuljahren hat gezeigt, dass die Gruppe der 
Risikoleser sehr stark verkleinert werden konn-
te und sich Schüler beim Lesetempo und dem 
Sinn erfassenden Lesen deutlich verbessert ha-
ben. Auf lange Sicht wird das Ganze allerdings 
nur eine Nachhaltigkeit erzielen, wenn auch 
zuhause darauf geachtet wird, dass die Kinder 
wieder vermehrt lesen, denn „Lesen lernt man 

nur durch lesen“!

Mit der Hoffnung, Sie / euch über die aktuel-
le Situation zu Schulbeginn ausreichend infor-
miert zu haben, verbleibe ich mit freundlichen 
Grüßen im Namen des gesamten NMS-Teams. 
Ich wünsche meinem Nachfolger jetzt schon 
alles alles Gute in dieser verantwortungsvol-
len Position und hoffe, dass er diese Form der 
Eltern-Information in irgendeiner Art und Weise 
beibehält und bereits das nächste Mal aus der 
NMS plaudern wird.

Dir. OSR Hubert Kirchner 

Der „Kapitän“ informiert die Schülerinnen und Schüler über Neuigkeiten und Besonderheiten im 
Schuljahr 2017/18!
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Schulbeginn

Die Volksschule startete heuer mit 69 
Schülerinnen und Schülern in das neue 
Schuljahr. Die Lehrpersonen sind an unserer 
Schule gleich geblieben.

Unser neuer Herr Pfarrer eröffnete mit einem 
Wortgottesdienst den Schulbeginn. Wir freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit bei allen 
kirchlichen Festen.

Gesunde Schule Salzburg

Unsere Schule geht nunmehr ins dritte Jahr bei 
der Gesunden Schule Salzburg.

Eine Arbeitssitzung mit Eltern-, Lehrern- und 
Gemeindevertretern ist am 7. November 
geplant. Da werden wir über neue  Aktivitäten 
für alle Beteiligten beraten.

Der Weckerl–Obst-Tag am Dienstag geht in die 
2. Runde. Wir leisten damit einen nachhaltigen 
Beitrag zur gesunden Ernährung und zur 
Müllvermeidung.

Danke den Betrieben mit denen wir kooperieren 
und die uns auch heuer wieder finanziell und 
logistisch entgegen kommen.

Projekte

Das Team der Lesepaten wurde um eine 
Lesepatin erweitert. Diese unterstützen nun 
schon das 6. Jahr die Lesefreude unserer Kinder 
an unserer Schule und haben wieder mit ihrem 
Ehrenamt begonnen, um unsere Klassen ein 
weiteres Jahr beim Lesen zu begleiten.

Ein neues Projekt startet bei uns Anfang 
Oktober, eine schöne Kooperation mit dem 
Musikum begleitet uns musikalisch durch das 
nächste Jahr.

Eine Lehrerin für Gesang und ein Lehrer 
für Ensemblespiel kommen monatlich und 
wöchentlich an unsere Schule, um mit den 
Kindern in allen Klassen zu singen, zu tanzen 
und zu musizieren. Die Volksmusik steht dabei 
im Vordergrund. Am Ende des Jahres werden wir 
zu einer Präsentation des Gelernten einladen.

Kooperationen mit den anderen 
Bildungsinstitutionen NMS und 
KIGA

Die Kooperation mit dem Kindergarten 
bezüglich der  Nachmittagsbetreuung und 
der Kinderbücherei wird auch heuer wieder 
fortgeführt.

Unsere Schulkinder sind im Bienenkorb 
am Nachmittag bestens betreut und die 
Schulanfänger werden in den nächsten Wochen 
mit der Buchausleihe in unserer Bibliothek 
beginnen. Zuvor werden sie mit den Kindern 
der 4. Klasse die Büchertaschen bedrucken.

Zusammen mit der NMS ist ein Bewegungstag 
am Sportplatz geplant. Wir hoffen, dass 
es zur Durchführung noch im Herbst kommt, 
ansonsten werden wir uns im Frühjahr treffen.

Wir freuen uns auf ein produktives Schuljahr
VD Angelika Nussbaumer

und Team

Es folgen die Fotos unserer aktuellen Jahrgänge:

1. Klasse - Herr Schöppl
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2. Klasse - Frau Bräuer

3. Klasse - Frau Nussbaumer

4. Klasse - Frau Herzog
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Tourismusschule

Im September 2016 startete erstmals das 
Kolleg für Elementarpädagogik in Bramberg. 

Diese externe dreijährige Ausbildung zur Kin-
dergartenpädagogin der Bildungsanstalt für 
Elementarpädagogik kurz BAfEP in Bischofsho-
fen wird in Bramberg berufsbegleitend ange-
boten. Das heißt, dass die Unterrichtseinheiten 
Freitag ganztags und Samstag vormittags ab-
gehalten werden. Dazu kommen noch Individu-
alphasen für zu Hause und die Praxiseinheiten 
in den diversen Kindergärten. Inzwischen hat 
schon das dritte Semester begonnen und die 18 
Studentinnen sind sehr motiviert.
Das Team der Tourismusschulen Bramberg 
wünscht den Studentinnen für ihre Ausbildung 
viel Glück, Ausdauer und Erfolg.

„COOLe“ Einführungs- und Kennenlernta-
ge an den Tourismusschulen Bramberg:
Vom 18. bis 19. September fanden für die ers-
te Klasse der Höheren Lehranstalt für Touris-
mus die Einführungs- und Kennenlerntage der 
Tourismusschule Bramberg statt. Hintergrund 
dieser Tage für die ersten Jahrgänge ist das 
intensive Kennenlernen und die Einführung in 
die Unterrichtsmethode des cooperativen of-
fenen Lernens (COOL). Die 18 Schüler/-innen 
der ersten Höheren Lehranstalt für Tourismus 
verbrachten ihre Kennenlerntage im Venedi-
gerhof in Neukirchen. Unter Anleitung ihrer 
Pädagoginnen Simone Innerhofer-Sinnhuber, 
Irene Mosser-Lechner und Edith Hölzl wur-
de das Jahresthemen „Talente“ in Form eines 
COOL-Auftrages erarbeitet, in verschiedenen 
Arbeitsphasen beschäftigten sich die Schüler/-
innen intensiv mit den COOL-Grundlagen und 
bei gruppendynamischen Spielen, Diskussionen 
und der gemeinsam verbrachten Freizeit hatten 
alle sehr viel Spaß. Außerdem konnte Herr Ste-
fan Wallner den Schüler/-innen einen Einblick in 
die Vertiefung „Outdoor“ geben. 
Das Jugendgästehaus „Venedigerhof“ bot dafür 
die perfekten Rahmenbedingungen für das Ken-
nenlernen und die erste Auseinandersetzung 
mit Cooperativem Offenem Lernen. Nach zwei 
erlebnisreichen Tagen sind alle gut auf das neue 
Schuljahr eingestimmt. 

Unter dem Motto „Persönlichkeits- und Sozial-
kompetenz“ fand heuer der COOL-Einführungs-
tag der II. Höheren Lehranstalt für Tourismus 
und der 2. Hotelfachschule am 19.9.2017 statt. 
Die Kombiklasse verbrachte mit ihrer Jahr-

gangsvorständin Christina Zingerle und Be-
gleitlehrerin Barbara Hofer-Schößer den reg-
nerischen Tag im Wanderhotel Kirchner, wo 
mit einem „5-Sterne-Frühstück“ nach der et-
was „nassen“ Wanderung von Bramberg über 
Wenns nach Mühlbach gestartet wurde.
Nach der erstklassigen Stärkung wurde der 
restliche Tag mit Spielen und Incentives zur 
Persönlichkeitsfindung und Gruppenstärkung, 
bei denen einerseits Spaß, andererseits auch 
Einiges zum Nachdenken dabei war, genützt. 
Die Schüler/-innen  freuen sich nun auf ein er-
folg- und lehrreiches neues Schuljahr und hof-
fen, auch in diesem Jahr wieder ein so gutes 
Klassenklima schaffen zu können. Fotos: TS 
Bramberg

Die Studentinnen mit Dir. Angelika Werner 
(BAfEP Bischofshofen - 4.v.l.), Dir. Petra Mö-
senlechner (TS Bramberg - ganz rechts), Bgm. 
Erich Czerny (Krimml - 2.v.r) und Bgm. Hannes 
Enzinger (Bramberg - Dritte Reihe hinten)

Die HLT I bei der gruppendynamischen Übung 
„Fröbelturm“ mit Herrn Stefan Wallner (hinten)
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DDr. Peter Hofer

Römer 12,9‑11

Wer immer nur hinter dem Maximum herjagt, 
übersieht die vielen Spuren der Hoffnung

Die Liebe sei ohne Falsch. Hasst das Böse, 
hängt dem Guten an. Die brüderliche Liebe 
untereinander sei herzlich. Einer komme dem 
anderen mit Ehrerbietung zuvor. Seid nicht 
träge in dem, was ihr tun sollt. Seid brennend 
im Geist. 

Im zwölften Kapitel des Römerbriefs entwirft 
Paulus eine Liturgie des Lebens, eine Liturgie 
der Vernunft, wie er sie im ersten Vers 
nennt. Es ist eine „Gegenliturgie“ gegen die 
Geläufigkeiten jener alten imperialen Welt, 
gegen die herzlos „vernünftige“ Liturgie des 
Todes, der Ausbeutung und der Versklavung, 
die dort selbstverständlich ist. „Stellt euch 
dieser Welt nicht gleich!“ (12,2) ‑ so eröffnet der 
Apostel seine Gedanken, und dann beschreibt 
er die Gesetze seiner Liturgie: die Einigkeit 
der Gemeinde, die Gastfreundschaft, ihre 
Barmherzigkeit, ihr lauterer Sinn, ihr Brennen 
im Geist, die Fröhlichkeit ihrer Hoffnung, ihre 
Geduld in der Trübsal, der Verzicht auf Hass und 
Rache, die ungefälschte Liebe.

Leben wir heute als Kirche diese vernünftige 
Lebensliturgie? Die erwartete Antwort ist das 
zerknirschte Nein. Aber ich will mich nicht 
mit dieser Antwort begnügen, denn wir sind 
für unsere Hoffnung verantwortlich. Darum 
müssen wir lernen aufzumerken, wo es Anfänge 
einer Liturgie der Vernunft in dieser Kirche gibt 
‑ schon jetzt. Man muss sich widersprüchlich 
machen: nichts verschweigen vom eigenen 
Versagen und sehen lernen, wo der Geist bei 
uns schon angefangen hat zu zündeln.

Also schaue ich mir diese Kirche an und ich 
sehe ihren ökumenischen Blick. Ich sehe 
die Missionswerke mit ihrer politischen 
Aufmerksamkeit. Nein, sie stellen sich der Welt 
nicht gleich. Sie gehen nicht nach Honduras 
oder Guatemala, um dort in den Maqui
ladoras, den Fabriken, die für den Weltmarkt 
produzieren, Frauen für drei Dollar 13 Stunden 
am Tag arbeiten zu lassen. Die Missionswerke 
arbeiten für die Rechte jener Frauen.

Ich schaue mir die diakonischen Werke unserer 

Kirche an, die vielen Einrichtungen der Hilfe, 
und ich sehe, dass die Kirche ein Auge hat für 
die Niederlagen der Menschen: für die, die von 
einer Sucht überfallen sind; für die, die mit 
seelischen Konflikten leben; für die, die kein 
Dach über dem Kopf und kein Brot zu essen 
haben; für die Alten, die Beschädigten, die 
Dementen.

Ich schaue mir diese Kirche an und sehe 
Gruppen, die dem allgemeinen Konsens 
widersprechen. Ich sehe Kirchen, die Flücht
lingen Asyl gewähren und Gesetzen und 
Maßnahmen widersprechen, die sie in die 
Gefängnisse und in den Tod schicken. Ich habe 
das heiter‑anarchische Bild vor Augen, wie 
Nonnen sich auf die Straße setzen und denen 
die Zufahrt blockieren, die die Flüchtlinge aus 
ihrer Kirche holen wollen. Ich schaue mir weiter 
diese Kirche an und sehe, wie sich Menschen 
auf Kirchentagen und in den Gottesdiensten um 
ein altes Buch scharen, um den Willen Gottes 
zu erkennen. Sie glauben daran, dass etwas 
geschrieben steht und dass sie sich nicht darin 
erschöpfen müssen, sich selber zu zitieren.
Wieso kommen wir so selten darauf zu sehen, 
was in dieser Kirche und unter uns schon grünt 
und blüht und brennt? Wieso können wir das 
eigene Gelingen nicht schätzen? Wieso sind wir 
so verliebt in unsere eigene Nichtigkeit? Haben 
wir noch lange Zeit für die Lust an der eigenen 
Sündigkeit? Gewiss, der andere, dunkle Blick 
auf die Kirche ist leichter; der Blick, mit dem 
wir erkennen, dass wir zu wenig tun und dass 
wir oft ganz andere Liturgien singen als die 
vernünftige, die Paulus vorschlägt. Keiner soll 
diese Kirche schöner reden, als sie ist. Aber 
niemand soll auch die Spuren des Geistes 
übersehen, die schon zu finden sind. Wir finden 
schön, was wir lieben. Lieben wir die Kirche zu 
wenig, um sie schön zu finden? Wir sind für 
unseren Lebensmut verantwortlich. Er wächst, 
wo wir die Schönheit würdigen, die schon 
aufgeblüht ist.

Univ.-Prof. DDR. Peter Hofer
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Archiv

Gemeindearchiv Neukirchen am Großvenediger 
Traditionsräume: 
Nach der Sanierung des Eingangsbereichs im 
Schloss Hohenneukirchen [Archiv] können wir 
bald zwei sehenswerte Objekte in den Schau-
räumen präsentieren. 
Ein herzlicher Dank ergeht daher an Herrn Wal-
ter Reifmüller, Kustos Felberturm – Museum 
Mittersill. Walter überlässt uns das Miniatur-
kreuz des Großvenedigers aus seiner Ausstel-
lung im Museum 2015 – 2016. 
Ebenso ein großes Dankeschön an Frau Juliane 
und Herrn Ferdinand Kogler. Als Leihgabe beka-
men wir eine 35 mm Phillips Kino – Vorführma-
schine. Es ist ein Schaustück mit Geschichte! 
Ein Kinoprogramm vom Jahr 1966 habe ich noch 
unversehrt gefunden, wo auch noch der Spiel-
plan vom Kino Wald im Pinzgau abgedruckt ist.
Zu solchen Arbeiten braucht man freiwillige Hel-
fer und so sei für die uneigennützige Unterstüt-
zung folgenden Herren und Damen ein herzli-
ches „Vergelt`s Gott“ gesagt: Helene Auer, Emil 
Trenkwalder, Christian Steger „Sport Herzog“, 
mit Sohn, Schmiedemeister Karl Sigi sen., Ro-
bert Möschl, Sigi Niedrist, Franz Stotter und die 
„Gemeindinger“. 

Franz Brunner, Archivar

Projektor Transport 12.09.2017 Foto: Franz Brunner 

Es war an der Zeit, die Räumlichkeiten zu sanieren. 
Fröhliche Maler - und der Markus kommt noch, um 
etwas zu isolieren, bevor der Winter kommt!

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Arbeitnehmer-
veranlagung

Begräbniskosten

Begräbniskosten inkl. Grabstein sind in erster 
Linie aus dem Nachlass (Aktiva) zu bestreiten.

Nur wenn kein bzw. zu wenig Nachlassvermö-
gen vorhanden ist, sind Begräbniskosten bis 
max. 5.000 € (bis 2012 max. 4.000 €) und die 
Kosten eines Grabsteins ebenfalls bis max. 
5.000 € (bis 2012  max. 4.000 €) als außer-
gewöhnliche Belastung steuerlich absetzbar.

Beispiel: Die tatsächlichen Kosten für ein Be-
gräbnis belaufen sich auf 6.500 €. An Nach-
lassvermögen (Aktiva) sind 2.500 € vorhanden. 
Daher sind 4.000 € als außergewöhnliche Be-
lastung steuerlich absetzbar.

Zu den Begräbniskosten zählen auch Aufwen-
dungen für Blumen, Kränze, für ein schlichtes, 
ortsübliches Totenmahl sowie Beileiddanksa-
gungen. Nicht absetzbar sind Kosten der Trau-
erkleidung und der Grabpflege.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!
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Seniorenbund

Geschätzte Neukircherinnen und Neukir-
cher!

Die ältere Generation konnte den schönen Som-
mer genießen und freut sich auf den Herbst. Die 
Farbenpracht der Gärten sowie der Laubbäume 
werden uns für die kürzeren Tage sicher ent-
schädigen.

Wenn diese Ausgabe des Sporkulex ins Haus 
kommt, befinden sich einige unserer Mitglieder 
auf der Seniorenbund Bezirksreise an die Ver-
siliaküste (Toskana) mit Besuch der Insel Elba.

Landesreise 2018
Die Jubiläumsreise 2018 führt uns nach Tene-
riffa. Unser Termin ist vom 28.5. bis 4.6.2018.
Die Vorstellung der Landesreise 2018 fand be-
reits im Pfarrheim statt. Nunmehr laufen die 
Anmeldungen.  DRINGEND!!!
Selbstverständlich können ALLE mitfahren!!!

Radausflug
Unser Radausflug zum Heimatmuseum Bram-
berg war sehr gut besucht. Einige nutzten auch 
das tolle Angebot der Pinzgauer Lokalbahn.
Waltraud Voithofer führte uns durch die Minera-
liensammlung und gab uns Einblicke in die Welt 
„Glitzersteine“ und der Mineraliensammler.
Nachher stärkten wir uns bei Kaffee und Ku-
chen im Cafe Mittelpunkt in Bramberg. Leider 
kam bei der Heimfahrt der Radfahrer leichter 
Regen auf.
Jedenfalls wurde uns wieder einmal bewusst, 
welche Schätze wir im Oberpinzgau, also in un-
serer nächsten Umgebung, haben.

Nationalratswahl 2017
Wir möchten noch auf die Nationalratswahl am 
15.10.2017 mit der Möglichkeit der Briefwahl 
hinweisen.
Im Gemeindeamt könnt ihr die genauen Vor-
aussetzungen dafür erfragen. Einfach anrufen 
oder hingehen.
Wichtig ist es jedoch, von diesem demokrati-
schen Recht Gebrauch zu machen und wählen 
zu gehen!

Bundeswallfahrt 2017
Die Bundeswallfahrt des Österr. Seniorenbun-
des findet heuer am Donnerstag, 19. Oktober 
2017 in Salzburg statt.
Wir fahren gemeinsam mit einem Bus nach 

Salzburg. Unser Erzbischof wird im Dom die Hl. 
Messe mit uns feiern!
Nach der Hl. Messe im Dom nehmen wir das 
Mittagessen im GH Laschensky ein. Hernach 
geführte Besichtigung des „Hangar-7“.

Kosten: 28,00 Euro incl. Führung im Hangar-7.
Anmeldung:	 Ab sofort bei der Raiba Neu-		
		  kirchen.
Abfahrt:		  06:30 Uhr Bushaltestelle Rosen-	
		  talwirt
		  06:35 Uhr beim Cinetheatro
Selbstverständlich können ALLE mitfahren!!!

Die nächsten TERMINE:

Handy Schulung
Mittwoch, 8. November 2017 um 13:00 Uhr im 
Pfarrheim.    KOMMT EINFACH !!!

---------------------
Badefahrten nach Bad Hofgastein
Dienstag,     21.11. 2017 und
Dienstag,     12.12. 2017
Kosten:        35,00 Euro für Fahrt und Eintritt
Abfahrt um 08:30 Uhr bei der Bushaltestelle 
„Billa“.
Kosten: 35,00 Euro für Fahrt und Eintritt
Es können selbstverständlich ALLE teilnehmen! 
Keine Anmeldung erforderlich.
---------------------
Rollende Herzen
Immer von 13:30 Uhr bis 13:50 Uhr hinter dem 
Musikpavillon. Genaueres bitte aus den Tages- 
und Wochenzeitungen entnehmen.
---------------------
Es würde uns sehr freuen, wenn viele Mitbür-
gerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde die 
angebotenen Aktivitäten nützen.
Für Anfragen usw. stehen wir selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung. Einfach melden bzw.  
anrufen!!!
---------------------
In diesem Sinne wünschen wir ALLEN noch ei-
nen schönen Herbst mit vielen sportlichen Ak-
tivitäten.

Seniorenbund Neukirchen am Großvenediger.
Obmann Georg Vorreiter mit seinem Team

Mail: georg.vorreiter@sbg.at
Telefon: 0664/4434303
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Kindergarten Bienenkorb

Hurra , hurra ein neues Jahr!

Pünktlich zu Schulbeginn ist auch der Bienen-
korb, nach 3-wöchiger Schließung, wieder ge-
öffnet.
Heuer hat sich die Zahl der zu betreuenden „Bie-
nen“ um eine Kindergartengruppe vermehrt, 
 deshalb dürfen wir in unserem Team drei junge 
Kolleginnen begrüßen. Laura Wöhrer, Verena 
Leo und Kathrin Rieder verstärken seit August 
unser Team. Außerdem unterstützt uns Beate 
Schösswender an vier Tagen in der Woche.

Wir befi nden uns teilweise noch in der Einge-
wöhnungsphase und hoffen, dass es uns ge-
lingt, alle Kinder so zu unterstützen, dass sie 
sich bei uns wohlfühlen und sie es dann schaf-
fen einige Stunden des Tages, ohne Eltern,  bei 
uns im Bienenkorb  zu verbringen.

Für unsere Vorschulkinder steht schon der erste 
Termin bevor: wir dürfen gemeinsam mit der 4. 
Klasse Volksschule unsere Büchertaschen, die 
wir für unsere regelmäßigen Besuche in der VS-
Bücherei benötigen, bedrucken.

Auch unseren jährlichen Fototermin werden wir 
noch im Herbst organisieren.

Ansonsten würden wir uns über einen  sonni-
gen, warmen Herbst freuen, da wir gerne Zeit 
in der Natur, im Freien, verbringen.

Einen schönen „Altweibersommer“ und liebe 
Grüße von den Kinder

und dem Team des Bienenkorbes
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Veranstaltungskalender
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Information der Tourismusbüros Neukirchen & Bramberg

Öffnungszeiten Tourismusbüro Neukirchen ab 9.10.2017
Montag bis Freitag

von 8:30 Uhr bis 12:00 & von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Neuwahl

Am 22. August 2017 hat die Neuwahl des 
Tou rismusverbandes Neukirchen am Großve-
nediger im Tauriska-Kammerlanderstall statt-
gefunden. Die Gremien setzen sich nun wie 
folgt zusammen:

Robert Möschl, Obmann
Sonja Gassner, Obfrau-Stv.
Christian Steger, Finanzreferent
Christl Stotter, Vorstand
Hermann Gandler, in den Vorstand kooptiert

Die weiteren Ausschussmitglieder:

Bernhard Gruber
Christian Steiger
Hans Dreier
Hubert Scheuerer
Peter Vorderegger jun.

Von der Gemeinde entsendet:

Anika Steixner
Hannes Scharler, Vize-Bgm.
Norbert Unterrassner 

Finanzkontrollausschuss:

Gerald Nindl
Michael Harms
Von der Gemeinde entsendet:
Mag. Christian Wörister

DANKE

Wir bedanken uns bei allen ausgeschie-
denen Vorstands- und Ausschussmit-
gliedern ganz herzlich, besonders jedoch 
bei Sepp Steiger für seine umsichtige und 
engagierte Obmann-Tätigkeit in der ab-
gelaufenen Periode! Vergelt´s Gott!

Die ersten Besprechungen und Sitzungen haben 
bereits stattgefunden und das neue Team ist 
mit viel Elan dabei.
Wir ersuchen um ein konstruktives Mit-
einander, freuen uns über Ideen und 
Vorschläge und stehen für Fra gen gerne 
zur Verfügung.
Der direkte Weg ist immer der beste, 
ein fach anrufen oder im Tourismusbüro 
vorbeikommen. 
Gemeinsam können wir viel bewegen!

Drucksorten

Die Winter-Drucksorten sind in Ausarbeitung 
und werden demnächst geliefert.
Auch der Häuserkatalog ist in Produktion.
Für das 3. Wildkogel Musi-Ski-Festival und den 
2. Club of Newchurch liegen schon Streufl yer 
auf. 

Deskline

Wir ersuchen um aktuelle Meldungen für die  
Wintersaison 2017/18 und die Sommersai-
son 2018 in unserem Buchungs- & Informa-
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tionssystem deskline. Gemäß unserer Aus-
schreibung ist das Online-Buchen für alle 
Häuserkatalog-Inserenten bis 30.9.2018 
inklusive. Für neue Partner fällt eine Jah-
resgebühr an, die Anmeldung kann gerne im 
Tourismusbüro erfolgen.
Bitte auch die Hauspauschalen einpfl egen, 
sowie die Fotos (z. B. Bildgröße) kontrollie ren.

Pauschalen

Die Schneewalzer-Pauschale und die 15%- 
Pauschale der Bergbahnen Wildkogel wurde 
schon mehrmals per Mail versendet.
Die Ausschreibung des 3. Wildkogel Mu si-Ski-
Festivals wurde per Mail versendet. Wir freuen 
uns über viele Pauschalen-Partnerbetriebe! 
Bitte bewerbt die Aktionen. Gerne helfen wir 
beim Ausfüllen und Einstel len der Packages.

Bildarchiv

Gerne weisen wir auf unser umfangreiches 
Bildarchiv hin, welches unsere Mitglieder für 
die Bewerbung ihrer Betriebe in Neukirchen 
und Bramberg verwenden können. Bitte bei 
Interesse im Tourismusbüro melden und 
die Nutzungsbedingungen samt Bildrechten 
beachten.

WildkogelAktiv-Programm

Wir freuen uns über die rege Beteili gung beim 
WildkogelAktiv-Programm im Sommer 2017. 
Unser Dank gilt den neuen  Wan derführerinnen 
Monika Rammler und Moni ka Forster, die ihre 
Sache sehr gut gemacht haben! 
Das WildkogelAktiv-Programm läuft noch bis 
Ende Oktober – gemäß unseren wöchentli chen 
Rundschreiben.
Für Wünsche und Anregungen sind wir of fen, 
geben Sie uns diese bis Ende Okt. 2017 im 
Tourismusbüro bekannt. 

Ingrid Maier-Schöppl

7 TAGE IN
DER WOCHE GEÖFFNET! 

         KEIN RUHETAG!

Bäckerei
Konditorei
Eis
Cafe

PIZZA . RESTAURANT
ASIA . BURGER
GELATERIA . BAR
COCKTAILS  . DRINKS

Ganzjährig
frisches, 
hausgemachtes
EIS!
(NEU: auch Softeis)

          Novum      0664 444 00 39             Bäckerei        0664 50 35 218
Neukirchen/Wald im Pinzgau      www.schroll-back.at





Sommersaison 2017
Wir danken für euren Besuch in der zu Ende 
gehenden Sommersaison und freuen uns über 
den tollen Erfolg der neuen Kugelbahn in der 
„Abenteuer-Arena Kogel-Mogel“.
Die Wildkogelbahn ist bis Sonntag, den 8. 
Oktober 2017 in Betrieb.

54. ordentliche 
Hauptversammlung
der Oberpinzgauer Fremdenverkehrsförderungs- 
und Bergbahnen - Aktiengesellschaft
findet am Montag, den 23. Oktober 2017 um 
19:00 Uhr im TAURISKA-Kammerlanderstall 
statt.

Die Veröffentlichung in der Wiener Zeitung ist 
fristgerecht erfolgt.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2.	 Vorlage des festgestellten 

Jahresabschlusses inklusive Lagebericht 
des Vorstandes, Geschäftsbericht des 
Vorstandes und Bericht des Aufsichtsrates 
über das Geschäftsjahr 2016/2017

3.	 Beschlussfassung über die 
Ergebnisverwendung für das Geschäftsjahr 
2016/2017

4.	 Beschlussfassung über die Entlastung 
des Vorstandes für das Geschäftsjahr 
2016/2017

5.	 Beschlussfassung über die Entlastung 
des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 
2016/2017

6.	 Beschlussfassung über die Festsetzung 
der Vergütung für die Mitglieder des 
Aufsichtsrates

7.	 Wahl des Abschlussprüfers für das 
Geschäftsjahr 2017/2018

8.	 Allfälliges

Einladung und detailliertere Information ergeht 
noch per Postwurf „Wild auf WILDKOGEL!“.

Wintersaison 2017/18
Der Start in die kommende Wintersaison 
erfolgt – sofern „Frau Holle“ und/oder ihre 
technischen Helfer zustimmen – am Freitag 
den 8. Dezember. Vorerst bis Sonntag, den 10. 
Dezember 2017 und dann geht es von Freitag, 
den 15. Dezember 2017 durch bis Sonntag, den 
8. April 2018.

Neu ab der Wintersaison:
•	 „Ganzer X-press“ 10er-

Kabinenbahn
•	 Piste 5b Geisl Hochalm – Ganzer 

X-press
•	 Piste 18 Ganzer X-press
•	 Beschneiungsanlage – Erweiterung/

Verbesserung
•	 Tickets – Smaragdbahn, neuer 

Kassenbereich
•	 Tickets – Kassenautomat bei der 

Wildkogelbahn in Neukirchen und bei 
der Smaragdbahn in Bramberg

•	 Rodelbahn-Gütesiegel International
•	 Wellenbahn Kogel-Mogel

Weitere News, Tarife, Veranstaltungen, Infos, 
usw. alles zusammengefasst in der Winter-
Info 2017/18 – erhältlich und aufliegend bei 
uns und in den Tourismusbüros von Neukirchen 
und Bramberg.
Wir wünschen einen schönen Herbst und 
freuen uns auf die Wintersaison 2017/18.

Bernhard Gruber
Vorstand

M: +43/664/4023473
e: b.gruber@bergbahnen-wildkogel.at





Neukirchen , Mittersill und Rauris 


